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Sonntag, den 1. Oetb. 1848, (Erntefeſt) predigen in nachben. Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial- 
Rath und Superintendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Mül⸗ 
15 9 den 5. Oetober, Wochenpredigt Herr C-R. Dr. Bresler. 
Anfang 9 Uhr. 1 721211 
e Kapelle Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vic. 
Niklewski. W 5 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. (Sonnabend, den 30. Septbr., Mittags 12) Uhr, Beichte.) 
Frag den 5. Oktober, Wochenpredigt. Herr Diak. Hepner. Anfang 
9 Uhr. R 2 - l 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Mittags Herr Archidiak. 
Schnaaſe. Nachmittag Herr Diakonus Wemmer. Mittwoch, d. 4. Oktb. 
* Wochenpredigt Herr Paſtor Vorkowski. Anfang um 8 Uhr. 
St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Kommunion. 
Sonnabend, Nachmittags 2 Uhr, Vorbereitung. une, gn 
St. Nicolai. Am Roſenktanzfeſte. Vormitt. Herr Vicar Müller polniſch. Anf. 
8: Uhr. Hr. Vic. v. Styp⸗Rekowski deutſch. Anf. 10 Uhr. Nachmitt. Hr. 
. Vicar Krolikowski. Anfang 3) Uhr | U c 
Carmeliter. Vormittag Herr Vic. Krolikowski. Polniſch. Nachmittag Herr 
8 Pfarrer Michalski. Deutſch. Anfang 34 Uhr: 0 1 mh S t 
— Brigitta. Vormittag Hr. Vic. Ratkowski. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 
t. Eliſabeth. Vormittag Herr Diviſ.Pred. Dr. Kahle. Anf. 9% Uhr. 
t Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Dr Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nach⸗ 
mitt. Herr Pred. Blech. Sonnabend, d. 30. Septbr., Mittags 123 Uhr 
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Beichte Mittwoch, den 4. Oktober, Wochenpredigt Herr Prediger Blech. 
Aufang 8 Uhr. as 4 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovins. Polniſch. a 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, d. 30. Sept., Nachmitt. 3 Uhr, Beichte. Mitt 
woch, den 4. Oktober, Wochenpredigt Herr Prediger Karmann. Anf. 9 U. 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm, und Nachmittag 

um 2 Uhr Herr Pred-Amts⸗Cand. Brieſewitz. Beichte 33 Uhr und Sonn 
abend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 5. Oktober, Wochenpredigt Hert 
Paſtor Fromm. Anfang 3 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
um 8 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. Nachmittag Katechir 
ſation mit den Confirmanden. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. : 

Spendhaus. Vormittag Herr Archidiakonus Schnaafe. Predigt und Communion⸗ 

Anfang halb 10 Uhr. Beichte I Uhr.. 8 ne 

Himmelfahrtkirche in Reufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Auf. 
9 Uhr. Beichte 83 Uhr. 5 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Hetr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pıarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Pred Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

Heil. Geiſt⸗Kirche. Vormittag 9 Uhr Gottesdienſt der chriſt⸗katholiſchen Ger 
meinde. Darreichung des heil. Abendmahls. Predigt Herr Prediger v. Ba⸗ 

llitzki. Text: Luk. VI. 36 — 42. Thema: Richtet und verd ammet nicht! 

Evangel.⸗lutheriſche Kirche. 1) Sonntag den 1. October, Erntefeſt, Vormittag 

9 Uhr Predigt von H. Müller und Nachmittag 24 Uhr Predigt v. C. P- 

H. Brandt vorgeleſen; 2) Donnerſtag, 5. Dctbr., Abends 7 Uhr, Vorleſung 
aus Dr. Luthers Erklärung des Galaterbriefes und 3) Freitag, den 6. Oft. 
Vorleſung aus J. J. Rambachs Leidensbetrachtungen. 


Mies Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 28. September 1848. f 
Frau v. Szerdahelly aus Reinkowken, Herr Gutsbeſitzer Mikutowski aus 
Warſchau, Herr Ingenieur Guibert nebſt Frau Gemahlin aus Varſowie, log. 
im Engl Haufe. Die Herren Kaufleute C. Lehmann nebſt Fräulein Schweſter 
aus Berlin, M. Haas aus Mainz, Wollenberg aus Königsberg, log. im Hotel 
de Berlin. Frau Gutsbeſitzerin Schmidt aus Domachau, Herr Gutsbeſitzet 
Niedlich aus Gr. Luͤblau, Herr Landſchaftsdeputirter Oſterrath aus Kobbelgrube, 
Herr Oekonom Schönlein aus Reckau, Herr Juſpektor Hering aus Reckau, log. 
in Schmelzers Hotel. Herr Ingenieur-Hauptmann v Smidecki aus Colberg, Hert 
weometer Bugiſch aus Stuhm, Herr v. Gordziewski aus Wollenthal, Herr Lieu“ 
tenant Schüler-Baudiſſon aus Leßezynken, log. im Hotel de Thorn. 1 
\ — A E 1 I 8 8 . M . XN I 8. 5 
1. Zwei Seezüge bei Weichſelmünde, von dem untern Pfahle an der Sand⸗ 


* ” 
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he bis zu den Pfählen des Nordertiefs, ferner Morgen 865 []Ruthen cum. 
Pan im ehemaligen Glacis bei Weichſelmünde 4 Morgen 88. [Rüthen culmiſch 
ei der Möwenſchanze, endlich die Erlaubniß zum Aufſtellen von Badebuden am 
trande bei Weichſelmünde, follen in einem AED 5 
Se den 7. October c., 10 Uhr, ee 
uf dem Rathhauſe vor dem Herrn Oekonomie-Commiſſarius Amtmann Weickh⸗ 
mann anſtehenden Termin, auf 6 Jahre in Pacht ausgeboten werden. 
Danzig, den 9. September 1848. f an 
2 berbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. N 
F Zur Vermiethung der unter dem großen (alten) Zeughauſe hieſelbſt be 
dlichen Keller haben wir einen Termin auf f N 
i den 13. October, Vormittags 11 Uhr, At 1059 
N unſerm Bureau, neben dem großen Zeughauſe, angeſetzt Miethsluſtige werden 
mit dem Bemerken eingeladen, daß die Bedingungen täglich, excel Sonntage, Vor⸗ 
mittags 11 Uhr, daſelbſt eingefehew werden können. Um dieſelbe Zeit kann auch 
ie Beſichtigung der Keller geſchehn. 1 20 
Danzig den >. September 1848. e e Kr TER 
Bi" Dias Artillerie-Depot. Fe e FE 
Wegen Verdingung des Bedarfs an Schreibematerialien für die Garni⸗ 
fon Anſtalten hieſelbſt und in Weichſelmünde pro 18 19 von 6 f 
eitca 10 Ries mittel Adler⸗Papier, fi 10 5 
EEE EEE EREE RR * 
een) 20 Schock Felerpofen, 1 i f 
h 5, „30 Quart Tinte, 
aben wir einen Licitationsteimin auf TER * 
dir: n den 2. October e., Vormittags 9 Uhr, ar 
unſerm Geſchäftslokale, Heil. Geiſtgaſſe 994, anberaumt, zu welchem Unterneh⸗ 
er mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die nähetern Bedingungen daſelbſt 
einzuſehen find. j. 39 dad Tun 
Danzig, den 18. September 1843. f 
das Königl. Garniſon⸗Verwaltung. { \ 
8 Das Grundſtuck Dielenmarkt No. 274., beſtehend aus einer wüſten Bau⸗ 
fette, und einem dahinter belegenen großen Hofplatz nebſt Bretterſchuppen, wel« 
zes bisher als Zimmerplatz benutzt worden, jo wie der große Holzſchuppen auf 
em gegenüber liegenden Holzfelde (Eingang von der, Straße) ſoll im Termin den 


. 


771 Nini ae 14 


* tober d. J. Vormittag 11 Uhr, in unſerm Geſchäfts⸗Lokale, Heil. Geiſtgaſſe 


904. anderweit auf unbeſtimmte Zeit vom 15. Dezember d. J ab, meiſtbie⸗ 

vermiethet werden. Miethluſtige werden hiervon mit dem Bemerken in Kennt ⸗ 

geſetzt, daß die nähern Bedingungen zur Einſicht hier ausliegen. N 

Danzig den 25 September 1818. 3 

5 Königliche Garnifon: Verwaltung. r 

die Wegen Verdingung des Bedarfs an Erleuchtungs⸗, pp. Materialien, für 
Y Sarnifon-Anftalten hieſelbſt und in Weichſelmünde pro 1849 von 5 

circa 42 Centner raffinirtem Rüböl, di 

227 Lichten, i 


tend. 


894 
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circa 24 Stein weißer Seife 
haben wir einen Lizitationstermin auf ö 
8 den 2. Oktober c., Vormittags um 10 Uhr, A 2 
in unſerm Geſchäfts-Lokale, Heil. Geiſtgaſſe 994., anberaumt, zu welchem Unter⸗ 
nehmer mit dem Bemerken eingeladen werden, daß daſelbſt auch die näheren Be— 
dingungen einzuſehen ſind. f 
Danzig, den 18. September 1848. 8 
Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 
| eil nian Din u ng g 
6. Unſere heute zu Neu-Zielun in Preußen ſtattgehabte eheliche Verbindung 
beehren wir uns ganz ergebenſt anzuzeigen. f 
Zielun in Polen, den 28. September 1848. r 
Färberei⸗Beſitzer Carl Müller aus Neidenburg in Oſtpreußen. 
Johanna Müller, geb. Moheit aus Danzig. im 
Tro d e 8 fun e. 
2 Nach langen ſchweren Leiden entſchlief heute Morgen halb 3 Uhr un⸗ 
ſer innigſt geliebter Sohn Richard in einem Alter von 1 Jahr 6 Monaten 


24 Tagen an den Folgen des Keuchhuſtens und Durchbruchs der Zähne, wel! 
ches tief betrübt anzeigen A. W. Jautzen u. Fran. Danzig, d. 29/0 1848. 


— ͤ[ : 


8. Nach einer 68⸗ Jährigen prüfungsvollen Wallfahrt rief der Herr, dem ſie 
geglaubt, am Morgen des 5. d. M., unfere tkheure Mutter, die verwittwete Frau 
Prediger Sophie Wilhelmine Friederike van der Smiſſen, geb. Weihe, zu der Ruhe 
des ewigen Lebens heim. Ihren geehrten frühern Bekannten u. Freunden in Dan 
zig, deren, fie. ſtets und gern in dankbarſter Liebe gedachte, widmen, ihrer Theil 
nahme gewiß, dieſe ergebene Anzeige die hinterbliebenen Kinder, 

Altona, im September 1848. u 
en Lilterariſche Anzeige. 

> r > 5 > 
9, Bei B. Kabus Langgaſſe das weite, Haus v. der Beutlergaſſe! 
Der bewaͤhrte Arzt fuͤr Unterleibskranke. 
Guter Rath u. ſichere Hilfe fur Alle, welche an Magenſchwäche, ſchlechter Ber’ 
zauung, Magendtücken, Magenktampf, Verſchleimung, Magenſäure, Uebelkeiten, 
Erbrechen, Aufſtoßen, Sodbrennen, Appetitloſigkeft, hartem und“ aufgetriebenem 
Leibe, Blähungen, Herzklopfen, kurzem Athem, Seitenſtechen, Rückenſchmerzen, Br 
klemmung, Schlafloſigkeit, Kopfweh, Vlut⸗Andrang nach dem Kopfe, Schwindel, 
Augenkrankheiten, Krämpfen, Hypochondrie, Hämorrhoiden u. ſ. w. leiden; 9 
Dr. E. Fränkel. — 5. Auflage. 73 ſgr. . 
N Te 


10. Ein Schneidermſt. ſucht Beſchäft, außer d. Hauſe, übernimmt auch jede. 


Art Pelzarbeit. Näheres bei St. Katharinen Kirchenſteig No. 568. 


121 


7 


11. 


. 
162 
N 


5 


„Vom J. Oktober c. hören die täglichen Fahrten der Dampfſchiffe Danzig und 
Gazelle 1 8157 hier und Königsberg auf, und jedes Schiff macht nur wöchenk⸗ 
ch eine Fahrt: c 2 8 FR 
© „Danzig geht jeden Donnerſtag von hier nach Königsberg, 
Freitag von Königsberg nach hier; * 
„Gazelle““ geht jeden Montag von Königsberg nach Danzig, ee: 
9 5 Dienſtag von hier nach Königsberg; l 
demnach findet nächſten Dienſtag den 3. c. der Abgang der Gazelle 
2 N Donnerſtag, den 5. c. der Abgang des Danzig * 
den hier ſtatt, Abgangszeit unverändert 63 Uhr vom Kalkorte bei Herrn C. H. 
Riemeck. Danzig, den 26. Septbr. 1848. Ben 
: Die Direction. | 2 
1 Im Theater 2. Rang Loge No. 20., ſind noch einige Plätze zur ungraden 
te. zu überlaſſen. Näheres Poggenpfuhl No. 355. im goldenen Löwen. MET 
. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſec ranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilen und Waaren, im Danziger 10 0 
lizei, ezirk, ſo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelican-Compaguſe 
werden angenommen von Alexander Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 2 
4. Der Plan der Lebensverſicherunge⸗Geſellſchaft für Geſunde u. Kranke 
56 London iſt bei Herrn Alfred. Heinick, in Danzig, Brodbänkengaſſe 
667, unentgeldlich in Empfang zu nehmen. „ Varrentrapp, Bevollm. 
15, | Unterrichts-Anzeige. 505 
Mit dem 2. October beginnt bei mir der Unterricht in der Kalligraphie 
nach der Carstair'schen Methode, und wird derselbe an jedem Wochentage 
a den Abendstunden von 6 bis 8 Uhr ertheilt. N adde. 
f Am 30ſten dieſes Monats, Nachmittags A Uhr, General Verſammlung 
zur Wahl eines Directors, fo wie zur Verathung über Veränderung des Lokals. 
f Die Direktoren des Danziger Clubs. 


0 


1 Danzig, den 26. September 1848. N 
05 „ge, Eine geprüfte Lehrerin, welche in allen Schulwiſſenſchaften, ſowie in der 
a uz ſiſchen Sprache und in der Muſik Unterricht ertheilt, ſucht in der Stadt od. 
An d. Tide ein Engagement. Nähere Auskunfr darüber ertheilt Herr Predigt⸗ 
16 18 Cancidat Feyerabend Hundegaſſe No. 251. 12 05 
Ni 8 wird ein guter mahagoni Flügel von 6) Octav zu kaufen geſuchtz 
heres Altſt. Graben No. 1328/0. im Laden, u 


— 2384 — 


N Gymnaſial⸗Anzeige. b 
Der Sommerkurſusſ des Gymnaſiums wird heute mit der Cenſur u. Verſez⸗ 
zung geſchloſſen. Der Winterkurſus beginnt Montag, den 16. Okt. 
Zur Prüfung und Aufnahme neuer Schüler in das Gymnaſium und die damit ver- 
bundene Elementarklaſſe werde ich Donnerſtag, Freitog und Sonnabend den 12., 
13 u. 14. Oktober, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in meinem Geſchäftszim⸗ 
mer im Gym naſtum bereit ſein. Engelhardt. Direktor. 
Danzig, den 30 September 1848. 10 
Ka REDE RE RE RERE DE GE DESERERELEDENETENE EPECRTETEURDEUROETE TIER 
* 20. Einem hohen Adel und hochzuverehrenden Publikum mache ich die 5 
38 ergebenſte Anzeige, daß, da ich von der Königl. Gewerks⸗Prüfungs⸗Kom- 3% 
c miſſion als Maurer» Meifter geprüft u. die Conceſſion als ſolcher erhalten, 28 
3x mich am hieſigen Orte etablirt habe und bitte ich bei vorkommenden Fäl⸗ 3% 
2. len von Neubauten u Reparaturen mich mit Aufträgen dieſer Art zu ber 
i ehren und verſpreche ich, aufs Villigſte u. Pünktlichſte dieſelben aus zufüh⸗ 3 
ren nt L. H. Witt, Maurer⸗Meiſter. 
23 Danzig, den 30. Septbr. 1848. Holzgaſſe No. 30. ir, 
FCC BEKERERERERERERREE NETT 
21 Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß mit künft. Monat 
der Tanzunterricht beginnt, die reſp. Theilnehmer erſuche ich ſich zu 
melden Tobiasgaſſe 1861. bei F E Sawaliſch Tanzlehrer. 
22. Nachdem mein 24 Jahr alter Sohn feit 12 Jahr von feinen furchtbaten 
epileptiſchen Anfällen befreit iſt, muß ich ihn wohl mit Recht für geneſen halten. 
ies habe ich unſerm Arzte dem Herrn Dr. Lenz ganz ergebenſt zu danken Nicht 
im Nutzen deſſelben, der bekanntlich ſchon genug beſchäftigt iſt, ſondern im Inter⸗ 
eſſe fo‘ vieler andern epileptiſchen Kranken, die vergebens auf Hilfe in ihrem Elende 
warten, erlaube ich mir auf den ſo glücklichen Erfolg ſeiner wohl unfehlbaren 
Kurmethode bei einer bisher als unheilbar betrachteten Krankheit aufmerkſam zu 
machen. Wilhelm Krone, 1 
Danzig, den 26. September 1848. Erdbeer-Markt No. 1346. 
ons dagen Der demokratiſche Verein * 
verſammelt ſich heute Abends 7 Uhr Hundegaſſe 303. Tagesordnung: 1.) die, Er 
tungenſchaften, 2) Adreſſe an die Nationalverſammlung wegen des Verſammlungs⸗ 
SE 335 nur Der Vorſtand. 
23. Wer ein tafelförmiges Inſtrument nach außerhalb für 1 Rtl. 10 Egt- 
monatlich zu vermiethen hat, melde ſich Weißmönchengaße No. 52. / 
24. Wogen der Zeit: neues Abonnement (wöchentlich 1. Sgr., monatlich 
4 Sgr.) mit Vergrößerung des Blattes. Annoncen der Abonnenten gratt! 
aufgenomm. Auswärts durch alle Poſtämter ohne Preiserhöhung zu bez.; bief. ber 
lieben bei den Colporteurs und in der Expedition (Frauengaſſe 886.) zu .abonnirel- 
25. GGründlichen Unterricht im Violinſpielen ertheilt Theodor Senteek 
Das Nähere Große Mühlengaſſe 308. 1nd 


2 


19 


EIER 


* 


den Lections⸗Stundenplan einreichen. Wilhelm Herrmann Rathke, 
8 Hundegaſſe No. 312. 
C 


25 n Wann die a e e 
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27. Den geehrten Eltern 5 
zeige ich hiemit ergebenſt an, daß in meiner, von der Königl. Regierung 
hieſelbſt conceſſionirten Privatſchule für Knaben 5 
Montag, den 9. Oktober c., 1 
der Winter: Curfus beginnt und bitte um recht zahlreiche Anmeldungen. — 
Das Honorar für Schüler unter 6 Jahren iſt 15 Sgr monatlich. — 
Außer den Schulſtunden bin ich zu jeder Zeit auch bereit Privatunter— 
richt in und außer dem Hauſe zu erthellen, auch Penſionaire finden bei ge⸗ 
wiſſenhafter Erziehung Nachhilfe in den Schularbeiten n. Klavierunterricht. 
Ueber meine Befaͤhtgung werde ich neben dem Prüfungszeugniſſe u. Atteft | 
des Wohllöbl. Magiſtrats auch mehrere Atteſte von Eltern, deren Kinder ich 
unterrichtete, zu Jedermanns Einſicht gerne vorlegen, ebenfo auf Verlangen 


Es haben ſeit einiger Zeit Hauſirer, um ſich bei ihren Papierverkäufen ei⸗ 


nen leichtern Erfolg zu ſichern, zu dem miſerablen Mittel gegriffen, bei ihren Of⸗ 


erten zu erwähnen, die Papiere ſeien aus unſerer Fabrik, und würden billig ver⸗ 
kauft, weil dieſelbe aufgelößt werden ſolle, da der Eigenthümer reich genug ſei, u. 


die Unbequemlichkeiten eines Geſchäfts nicht mehr haben wolle. Ich erkläre hier⸗ 


durch das Gerücht von der Auflöſung unſerer Fabrik für eine Lüge und daß wir 
3 unſter Würde halten, Hauſirern Credit oder Auftrag zu Verkäüfen zu 
eben. A 

l Den Verbreitern jener Lüge aber diene zur Nachricht, daß ich bei wieder⸗ 
holter Anwendung derſelben, die in meinen Händen befindlichen ſchriftlichen Be— 
weſſe benutzen werde, um ſie geſetzlich beſtrafen zu laſſen 

8 Frd. Appel, 
für die Mafchienen- Papierfabrik des Herrn Comm. ⸗Rath 

f Lutterkorth in Tilſit N hil- 
29. Wohlthätige Handlungen erfordern ein öffentliches Anerkenntniß! Der 


Königl. Commerz⸗Rath Herr Linck feierte am 25. d. M. ſeine goldene Hochzeit 


30. 
Hundegaſſe 292. im Kuhthor. 


nicht allein im Zirkel befreundeter Familien, ſondern auch durch ein ehrenwerthes 
Ge chenk von 109 ril. an unſere Anſtalt zum Fond unſerer extraordinairen Wer 
gung. Im Gefühle eigener Freude erinnerte ſich derſelbe auch der ſiechen Menſch⸗ 
beit, Herzlichen Dank dem gütigen Geber und die beiten Wünſch für fein und 
einer Familie ferneres Wohl! Danzig, den 29. September 1848. 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Focking. Wüſt. 


Penſionaire finden billige und freundliche Aufvahme beim Zahnarzt Klein 


ualig. . Ein Goldarbeiter von geſetzten Jahten, der ſich z. Leitung eines Geſchäfts 
qualificirt , wird für außerhalb geſucht. Näheres Fiſchmarkt 155. . 
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32 Montag, d. 2. Octob., erſcheint von d. Zeitung „und Dienſtag, den 


3. Detob., dom Dampfboot bie erſte Nummer des aten Quartals. 
} Die Abonnements: Preife And: 5 
für ‚die Zeitung pro Quartal: 1 rtl. 754 fgr. 


pro Monat: — 15 fgr, 
f. d. Dampfboot pro Quartal: — » 25 far. 
pro Monat: — = 10 far. 


10 Gerhard'ſche Buchhandlung. 
33. Verbeſſerte Rheumatismus-Ableiter 
a Stuͤck mit Gebrauchs⸗Anweiſung 10 Sgr., ſtaͤr⸗ 
f kere 15 Sgr., 1 Rtlr. und 3 Rtlr. 


gegen leichte, erſt entſtandene Uebel, z. B. Zahnweh, wendet man die Sorte zu 10 Sgr 
an; bei Älteren, eingewurzelten, hartnäckigen ſchweren Uebeln bedient man ſich eines 
der ſtaͤrkeren Exemplare. Die Sorte à 3 Rthlr. elaſtiſch und in Guͤrtelform, haben 
wir auf den Wunſch mehrerer Herren Aerzte gegen Gicht in den Ellenbogen, Lenden⸗ 
weh, Knie⸗ und Fußgicht ꝛc. anfertigen laſſen; ſie umgürten, ohne in der Bewegung 
des Gelenkes zu geniren, den leidenden Theil genau und koͤnnen ſo ihre Wirkung 
zum deſto unfehlbarer aͤußern. . 18212 gun 34127218 7 
Die beſte Buͤrgſchaft für die zweckentſprechende Wirkung dieſer verbeſſerten 
Rheumatismus-⸗Ableiter, welche in neuerer Zeit nachgepfuſcht und zu billigeren Preis 
ſen ausgeboten worden, ſind wohl die atteſtirten Erfahrungen von mehr denn ſechzig 
renommirten praktiſchen Aerzten. ' 
Fuͤr Danzig iſt die alleinige Niederlage bei Stürmer, Schmiedegaſſe Ne. 103. 

i Wilh. Mayer & Comp. in Breslau. j 
Alleinige Fabrik der verbeſſerten Nhenmatismug: Ableiter- 


2 


Ich habe die Rheumatismus ⸗ Ableiter der Herren Wilh. Mayer u. Comp. in 
Breslau bei mehreren ſich mir darbietenden Faͤllen in Anwendung gezogen. Vorzug“ 
liche Wirkung davon beobachtete ich bei rheumatiſchen Schmerzen der Schultergelenke 
und des Ruͤckens, bei rheumatiſchen Zahn- und Halsſchmerzen, wobei jede Wendung 
des Halſes ſchmerzhaft war, beſonders aber auch bei dem fo laͤſtigen ‚nerpöfen Kopf, 
weh, woran Frauen häufig leiden. Wo denſelben der davon veranlaßte Hautreiz Zu 
empfindlich war, ließ ich den Ableiter, gewoͤhnlich einen von der ſtarken. Sorte, un“ 
beſchadet ſeiner Wirkſamkeit, in feine Gage eingenaͤht, zwischen den Schulterblaͤttern tragen · 

Ich kann dieſem erpropten Mittel demnach die beſte Empfehlung ertheilen. 

Falkenberg, den 11. Oktober 1847. 5 RL] 

(L. 8) Dr. Siegmund, Königl. Kreis⸗Phyſikus. ; 

34. Die Handlungs-Gehilfen aus offenen Geſchäften verſammeln ſich Sonn 

tag, d. 1. Octob. e., Vormittags 97 Uhr, im Gewerbehauſe. 5 

in dieſer Verſammlung mehrere Beſchlüſſe gefaßt werden ſollen, fo wird gebeten 

daß Niemand davon ausbleibe. „ nns 
Beilage. 


8. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 
No. 229. Sonnabend, den 30. September 1848. 
— ͤ äik %—u— ˙¹Ü¹ü˙¹˙üʃ . 00.0) 
Der conſtitutionelle Verein 


verſammelt ſich Dienſtag, d. 3. Okt., Abends 7 Uhr im Gewerbehauſe. Tages» 
ludnung ) Verhandlung über die Vertretung Danzigs bei der Nationalverſamm⸗ 
un (Sämmtliche Herren Wahlmänner ſind laut Beſchluſſes vom 26. d. M. 
eſonders eingeladen worden). 2) Die Wahl eines neuen Comité, welche 
90, Beſchluß som 26 d. M. dergeſtalt bewirkt werden ſoll, daß die geehrten 
litglieder des Vereins neue Namen, mit beſonderer Bezeichnung deſſen, den ſie 
in Vorſitzenden wünſchen, auf einen mit ihrer Namensunterſchrift verſehenen 
Zettel verzeichnen und dieſe Zettel bei Beginn der Sitzung abgeben. Für Die. 
lenigen. die in der Sitzung vom 26. d. M. nicht anweſend waren, wird bemerkt, 
daß der Vorſitzende, Schatzmeiſter und erſte Sekretair eine Neuwahl beſtimmt 
abgelehnt haben. Das Comité. 112 
Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit ergebenſt an, daß ich meine 
bäckerei Hundegaſſe Nr. 322, vom 1. Oktober e: meinem Sohne übergebe, und 
nette das mir ſeit einer Reihe von Jahren geſchenkte Wohlwollen, wofür ich mei⸗ 
en innigſten Dank abſtatte, auf meinen Sohn Were zu wollen. 555 
Danzig, d. 1. Oktober 1848, E. Claus, sen. 
u Mit Bezug auf obige Annonce empfehle ich mich ganz ergebenſt einem geehr⸗ 
Nee Publikum, und, indem es mein eifriges Beſtreben ſein ſoll, die Zufriedenheit 
Ae geehrten Publikums zu erlangen, bitte ich das meinem Vater geſchenkte 
vohlwollen auch auf mich übergehen zu laſſen. 50 
Danzig, d. 1. Oktober 1643. J. R. Claus, jun. 


5 Um Anfragen zu begegnen, zeige ich vorläufig an, daß die St. Jo⸗ 
nnis 


12 a 
ber nis⸗Schule das für ſie neu eingerichtete Lokal in der zweiten Okto⸗ 
in woche d. J. beziehen, und daß ſodann der Unterricht nach erweifertem Plane 
— Klaſſen ſeinen Anfang nehmen wird. Eine genauere Anzeige wird in den 
36 Rem Tagen erfolgen. g g Dr. * N) ſch In. 1 
mit Sonntag den 1. und Montag den 2. Oktober wird Alert aus Italien 
gelb ſeiner Familie die Ehre haben, in Jaͤſchkenthal im Salon im ehemaligen Spie⸗ 
gebensſchen Haufe, jetzt bei Herrn C. A. Thomas, ein Harfen-Konzert zu 
39 en und bittet um zahlreichen Beſuch. | . 1 5 
nimmeen gebildetes Mädchen, das den Elementar⸗Unterricht bei Kindern über⸗ 
nomme; Wänſcht in eine anſtändige Familie ohne Gehalt freundlich aufge⸗ 
men zu werden, am Liebſten auf dem Lande. 1910. 
dreſſen unter N. ©. werden im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 


35. 


ug. 
hiezu b 
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39. Frauengaſſe Nr. 399 im Reis. wird ein. guter wachſamer Spitzhund zu 
kaufen gewünſcht. In 
40. Es wird ein zweites Mädchen in Penfion u nehmen genäht. Näheres 
zu erfragen J. Damm Nr. 112. n 
41. Bei guter Unterhaltung heute und morgen Ab. Gänſebraten and Sierfifc, 
a Portion 3 fgr., am Frauenthore i. d. 2 Flaggen; auch iſt gleich eine moͤbl. Stube 
mit guter tägl. Beköſtigung an 1 oder 2 Perf. a 6 Thlr. pr. Mon. zu vermlethen. 
42. Von heute an i bei t 571 Mesgeppfed Nen größer. üb 
ung k. Erſter Damm. 
Sonnabend, Fe 30. d. M., Abends 7 Uhr, Gebe geen im Caſi ino 
“ Aufnahme neuer Mitglieder. | Vor amd. ai 
44% Mitleſer zum Jutelligenz⸗Blatt werden geſucht Bapfehgaffe) 1646. d 
45. Ein Mitleſer zur Haude und Spenerſchen Zeitung wird geſucht Hunden. 233 
46, Ein leicht einſp Kalt. vd Spazierwagen w. z. Kauf gef. Altſt. Gr. Hot. d e 
47 Ein gut erhaltener Polſterſtuhl w. z. kaufen g. Johannisgaſſe. 1377, a 
48. Ein erdn. Mädchen zun Aufwarten kann ſich melden. Zinglershöhe. * m 5 
49, Poggenpfuhl Nr. 166. finden Penſionaire eine freundliche Aufnahme. fr 
50. Eine g. Pension: für einen Kuaben iſt zu erfragen Jopeng' 559 unten. At 
51, Schuhmacher, die Huſarenſtiefel machen wollen, m. Langg 111. „Redetzky, 
52. Logenplätze Iren Ranges find zurhaben Poggenpfuhl 336. 8 
5zude Der freun n Verein bezieht fen Winterlokal am 3. Ok, 
tober d. J. — Freitag, d. Eten, 7 Uhr ee Generalberſammlung sur, 


Wahl neuer ch Die Vorſteher. vor 
54. Ein 1 1 mit ſteinerner Matte, oder eine dazu, paſſende feiner 
Platte wird z t Breitegaſſe 1025. 


10 13 In 37% in 
5 RE eh gement, neues Billard und neue 
Bälle in der Gaſtſtube zum Eiephanten am Holzmarkt 302. 
56. Zu d. Theater-⸗Vorſtellg. der ungerad. Nr. werden Wer do e erſt. Nel 
noch e Witen) gewünſcht. Näher Schnüffelmarkt bei Mad. immermann. 
e ch Un eech, im Wu been enpfieht ſich 1 
chte T \ Jopeng. 

ene I und no. w , Reiſege cgelheit nach 
S & 4995 ei 4 iſt erfragen Ae d eu, drei, Moh en. stm m 
biches bereits 15 Jahre außerhalb anzig im Gewürz 

e u ‚ch MN hr 95 conditionirt, wünſcht vom 1 Ti 85 eine ahnliche 

5 Das $ Näher te, erfährt man, Pfefferſtadt No. 18 
60: Ollie pech. nur allein wirkl. geruchlos l. 1 e b. Fraueng⸗ 90%, 


6e, Gelegen 5 über Bromherg nach eee 108, 


va Logen⸗ be; zum 2. Rang werden nach e Ein a 5 
3. 155 wird geſpeiſt 2 x Hai zu 25, af t., Brodba Kg e 6755 


IE 


a stm? 1 wi 
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u ñ Zinglers⸗ Höhe ⸗ 


Er „Sonntag, den 1, Oktober, gr. Konzert von Ft. Lag de. Anf . 
* r 7705 8 . — 


65. Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 


ee 24 ſgr. Bei ungünſtiger Witterung im Salon. 


4 Uhr. 


66 orgen Sonntag, den 1. Oktober Konzert und Garten beleuchtung. 
. 1 2 1 7 52 7 1 Seren N 
aun Kaffee⸗Haus zu ſieben Linden in Schidlitz 
udet zum Erntefeſt Konzert ſtatt, wozu ergebenſt einladet, G. Thiele. 


a 10 0 

n 4 = 2 4 
2, Inſtrumental⸗Konzert Kaffeehaus Aller⸗Engel 
Sonntag und Montag. Weltgetümmel! O heitere Luſt! Welches Genüßreiche 
letet ſich in meinen Hallen? O ſchönes Publikum Danzig! Verkenne nicht die 
oberen Tage, ſchönere Zeiten; ſie beginnen in meinem Sinne: ſie zu ſchaffen; 
2 ich freundlichſt ein. f f 


1906 5 
Concert in der Drewkeſchen Bierhalle. 
Heute Sonnabend, Abends 8 Uhr, großes Concert von Fr. SA ; 

17 1 1 Au F. Kopka. 

R e. 5 05 7 > 4 n 
% Schrbͤders Garten im Jaͤſchkenthale. 

Morgen Sonntag, den 30. September, großes Konzert, ausgeführt vom 
Muſikverein. Bei ungünſtiger Witterung im Salon. Anfang 3 Uhr. 9919 
70.5 In meiner Töchterſchule, Hündegaſſe 314., beginnt der Unterricht wieder 
8 9. Oktobet und bin ich dort jeden da e Uhr zur Annahme von 
gi Pülerinnen wie zu ſonſtiger Beſprechung bereit. A. Blech, Pred an St. Salv. 
ber. „Eine Hakenbude fit 15 Morgen Land ſoll ſofott verpachtet werden. Rä⸗ 
des Dienergaſſe 193. 8 „ 
Fa Am Sonnab., d. 23. d. M. wurde i. Laden des Hrn. Faltin e. ſchwarz ſeid. 
73 genſchirm vertauſcht, man bitt. dfb. wied. eintauſchen zu wollen Holzgaſſe 34. 
fie Bei der am 27. in d Elementaätſchule Neugart: 522. Heer Ziehung 
5 d. Gew. d. Sophadecke auf Fez a. d. Thierarzt Hr. Piertz i Langgart. 223. 
74 d. Fiſchſchupp⸗Voug. auf Konitz a. d. Oberkell. Hr Riechert Vorſt. Grb. 166. 
nen, „Den 2. Octb. beginnt in mein. Schulanſt ein neuer Einſus Zur Auf nab. 
fun ed Schülerinnen bin ie) gern Bereit. Mitte Oetbr beginnt det Tanzunterricht 
n Mädchen und Knaben, gegen ein Honorar von 10 a piv Monat. Meldul 
” hierzu bitte ich in den Mirtagsſtund en baldigſt machen zu wollen. 3 
n N Friederike Krüger, Fleiſchekgaſſe W. en 
5 Mit le 22 Berlin., Bresl. p. Zeit. könn, f. Ats Quart, noch beitr. Fraueng; 902. 
77 III. Geistg. 1021. ist 1 freundl, meubl. Zimm. u. 2 Pianoforte zu vm. 
5 “in Pensionair kann, zu Michaelis noch bei mir plaçirt werden, g 
76. I. F. Schulz, Lehrer an der St. Petri-Sehule, Dienergasse 204. 
n Eine junge Frau wüunſcht, das Aufwarten hei. einer einzelnen Dame oder 

rn zu übernehmen. Weidengaſſe No. 354. in der Aten Thuͤr. 


— 2390 —r 


* 

9 Ae. de, Je, eee ee dee * T PER TER , , N. e de, Ie, , , T) 
FFF 
9 


79. Montag, den 2. October e“, Nachmittags 5 Uhr, it die monatliche 75 
Miſſions⸗Verſammlung in der St. Annen-Kirche. * 
KRROEDET EDEN EPETETIERERERENETELENTRERESECETERETE SENSE ELERETERERECEN 
80. Meine Wohnung habe ich von der Breitgaſſe No 1213. nach dem vierten 
Damm No. 1541. verlegt, und werde auch hier bemüht fein, ſtets alle Sorten Wuͤr⸗ 
fie in beſter Güte zu liefern. Ebenſo empfehle ich Fleiſch, gekochten und geraͤucher— 
ten Schinken, Klopsfleiſch ze zu billigen Preiſen. Auguſt Krinitz. 
DEOOTOOOOOIOOCIOOAOOSAOOOOOOIIOOIITOTE 
81. Zur Aufnahme neuer Schülerinnen in meine Mädchenſchule bin ich 
täglich zu ſprechen. A H Meck, geb. Eggert; Heil. Geiſtgaſſe 919. 
GOOG OGG GGS 
ener m e ene h unn en Mi 


82. Brodbänkeng. 674. iſt eine freundlich meubl. Hangeſtube zu vermiethen 
83. Jopengasse 607. ist Belle-Etage eine Wohnung nebst Meubeln un 


Bedienung für einzelne Personen zu vermiethen und sogleich zu beziehen. 
84. Hundegaſſe 80. ſteht ein Logis von 5 Stuben nebſt Keller, Küche und 
Holzboden, auch ſonſtigen Bequemlichkeiten an ſehr ruhige Perſonen zu vermieth · 
Unter Umſtänden würden auch die Vorder-Zimmer beſonders vermſethet werden. 
Nachricht daſelbſt. ? C. B. Richter. 

85 Das Haus Langgarten No. 194. mit 4 heizbaren Zimmern, Hofplatz und 
Wieſe, iſt zu vermiethen. Das Nähere Hakelwerk No 811. f 

86. Junkergaſſe No. 1909. ſind 2 freundliche Zimmer zu vermiethen. 

87. Schmiedeg. 97. iſt ein Saal und Kabinett, 2 Hinterſtuben, Küche, Bo“ 
denkammer, Holzgelaß und Keller fofort zu vermiethen. 8 € 
88. Breitgaſſe No. 1232. iſt die zweite Etage zu vermiethen. Näheres Stein“ 
damm No. 383 Er 
89. Eimermacherhof (gr. Bäckergaſſe) No. 1794. iſt eine freundliche Woh⸗ 
nung, beſiehend in 3 Stuben, Küche, Boden und Keller, zu vermiethen. 


90. Brodbaͤnkengaſſe 698. ſind 2 Zimmer mit Meubeln billig zu vermiethen 
91. Fiſchmarkt 1585, . 2 freundl. Zimm. n. Küche, Kammer u. ſonſt. Bequ. jo 
92. Breitgaſſe 1060, find 2 Stuben mit Meubeln zu verm. u. ſogl. zu bezieh. 


93. Eine Stube mit auch ohne Meubeln iſt zu vermiethen Fiſchmarkt 1597, 
94. Neugarten 519. iſt das Haus zu verm., 3 Stub., Kammer, Kuͤche, Keller, 
Boden, Holzſtall u. Bequ. Das Nähere neben an. ii 
95. Eine freundliche Verſtube mit Möbel ift zu vermiethen, oder einige Penſio⸗ 
naire finden eine billige und gute Aufnahme Fleiſchergaſſe 82. 

96. Heil.⸗Geiſtgaſſe 1015. iſt eine Obergelegenheit, beſtehend aus 2 Stuben / 
Küche, Boden, Keller an ruhige Leute zu vermiethen. f 
97. Pfefferſtadt 126. iſt noch ein großes Logis, welches der Rittmeiſter von 
Wrangel 5 Jahr bewohnt hat, zu vermiethen, zu erfragen daſelbſt. 
98. Heil.⸗Geiſtg. 933. iſt die Untergel. o 2 Stuben, Küche, Keller z. Oktbr. z. verm 
99. Eine freundliche Stube iſt Hundegaſſe nahe d. Poſt an einen ruhigen Mit 
ther zu vermiethen. Zu erfragen Exped. d. Dampfb. f f 


| 
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100. Brodbänkengaſſe 6 5. iſt ein Wohnkeller zum Victualienhandel zu verm. 
101. Brodbankengaſſe 675, iſt eine Stube nebſt Küche u. Boden zu derm. 
102, aten Damm 1538. ſind 1 auch 2 Zimmer in der Saaletage mit auch ohne 
Möbeln und Zimmer für den Diener von gleich an zu vermiethen. 

103. Breitg 1203. iſt die Saaletage, beſt. aus 3 Zimmern ꝛc. ſofort zu vermiethen. 
101. Breitg 1203 if die Hangeſtube nebſt Kabinet möblirt ſofort zu verm. 

105. Schüſſeldamm 1111. iſt eine fr. Wohnung fir 8 Thlr. zu verm. g 
106. Niederſtadt Strandgaſſe 349. iſt die Untergelegenheit zur Häkerei u. Kraͤmerei 
5 1. Oktbr. zu verm. Das Nähere Goldſchmiedg. 1073. 

107. Eine moͤblirte Vorderſtube nebſt Cabinet iſt zu verm. Johannisg. 1299. 

2. Schmiedegaſſe 287. ſind im erſten und zweiten Stock 6 decorirte Zimmer nebſt 
Kammern, Küchen sc. auch getheilt zu vermiethen, und gleich zu beziehen. 


eee EN ED. 


10. 250 fette Hammel 5 . 
werde ich Mittwoch den 4. October d. J., 10 uhr Vormittags, im Grund⸗ 
Rüde des Hrn. Mielcke zu Stadtgebieth öffentlich verſteigern, wozu ich Kaufluſtige 
einlade. Der Verkauf wird ernſtlich gewünſcht, — ſichern, bekannten Käufern ſoll 
eine angemeſſene Zahlungsfriſt gewährt werden. F 
J. T. Engelhard, Auctionator. 

110. Montag, den 2. October uc, werde ich im Haufe Fiſchmarkt No. 1814, 
auf freiwilliges Verlangen. den Schiffscapitain Zuſſey ſchen Mobiliar⸗Rachlaß, ber 
ehend in Taſchen⸗ und Stubenuhren, ſilbernen Löffeln, Spiegel, mahagoni und 
polirten Sophas, Schränken und Tiſchen aller Art, Rohr- und Polſterſtühlen, 
ommoden, Sophabertgeſtellen, 1 Linnenmangel, Koffer, Betten, Matratzen, Gar⸗ 
enen. Bett- und Leibwaſche, Tiſchzeug, Herrenkleider, Porzellan, Fayance, Glä⸗ 
ern, kupfernen u. meſſingenen Küchen- und vielerlei anderem Wirthſchaftsgeräthe, 
2 goldene Herren Uhrketten, ſogeuannte Panzerketten. c 
1 IJ. . T. Engelhard, Auktionator. 
4 Freitag, den 6 Oktober 1348, Vormittags 10 Uhr, wird der unterzeich⸗ 
te Mäkler in dem Haufe Ankerſchmiedegaſſe 179., an den Meiſtbietenden, gegen 
ſortige baare Zahlung in öffentlicher Auktion folgende Weine verkaufen: 

0 Flaſchen Champagner von dip. Marken, A 

60 do. Ruüdeshelmer, 
auch 09 do. diverſe rothe und weiße Weine, 

ch wenn ſich Kaufluſt zeigt um 11 Uhr 


X eine Partie Hamburger, Bremer und Havanna-Cigarren. 
tg 10 Carl Benjamin Richter. \ 


112. Eagquigen-⸗Auktion. * t 
* Donnerſtag, den 12. Oktober d. J., Mittags 12 Uhr, ſollen auf dem San 
fene, theils auf gerichtliche Verfügung theils auf freiwilliges Verlangen, öf⸗ 
ich berſteigert werden: 1 2 8 
ine komplette Reiſe-Equipage, mehrere Reit- u. Wagenpferde 
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Kutſchen, Britſchken. Droſchken, Reiſe⸗, Jagd-, Stuhl / und Arbeits wagen, Sattel, 
Geſchirre, Leinen, Räder, Baumleitern und allerlei Stallutenſilien. 1 
“wie Kun J. T. Engelhard, Auctionator. a 
0 } Sachen za verfaufen in Danzig. ol 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 901 
ene e ent 
Sarg - Magazin. * 
a Einem geehrten Publiko erlaube ich mir hiemit anzuzeigen, daß mein 
3% Sargmagazin jetzt aufs vollitändigite mit allen Sorten Särgen verſehen iſt, 2 
36 beſonders kann ich eine Auswahl eichen polirte und ere geſtrichene 
38 Särge zu billigen Preifen empfehlen. Nagel, Tiſchlermeiſter; N 
7 Jopengaſſe 727. nahe der Pfarrkirche. 
NSN 28 1 N eeuc gent nent SS SNS NEN 


114. Dies jährigen Honig a 3 bt“ 


Nn 


z und 4 ſgr. empfiehlt 565 
O. R. Haſſe, am Brodbankenthor No. 691. 


ji x * 8 — Y m 
115. Roch eine Sendung ſchöner Annanas-Fruͤchte empfiehlt 
. ’ Grenbenberg 
116. Berliner u. Harlemer Blumenzwiebeln aun zu den 
billigſten Preiſen bei dem Kunſt- und Handelsgärtner, Neugarten, Stinckgang No 
501. in der Loge F. Liſchke 
47% Ein Stromfahrzeug auf flachem Waſſer, von eireg 24 Laſt Tragfaͤhigkeit, 
iſt mit allen Utenſilien ſofort zu verkaufen durch den Commiſſionair Gerhardt Jantzen , 
Breitgaſſe Ro. 1056. c Ans 12 01 2570 
116. Schoͤn erhalt, birk polirt. Kleiderſecretair, Kommode, Waſchtiſch, Sopha⸗ 
bettgeſtell, geſtrich. Tiſche, Stühle ꝛc. bill. zu verkauf. gr. Hoſennaͤhergaſſe 679. 
119, Mit dem Verkauf der zurückgeſetzten Hüte wird fortgefahren bei 
xt} Sr Laurette Balewska. 
430. Ein kl. Flügel u. ein tafel form. Pianoforte ſind bill. zu h. Jopeng. 
121. Elegant gearbeitete, mahagoni Sophas, Sophatiſche und Schreiber 
moden ſtehen zu verkaufen St. Katharinen Kirchenſteig 522, 1 Treppe hoch. 9 
122. 2 Ethür, ficht. pol. Kleiderſpinde ſ. bill. zu verk. kl. Wollweberg. 2023. 
123. Engl. Gichtpapier gez all Gichtleid. allein echt, aBlatt 14 far. imComtoik 
Fraueng. 902. We fe 


Ee k rs hm 
124. Engl. Gehordlenn auoh, Hunthör, Sauk, rauf td. Ohr 3.0. Fraueng. 902. 


125. Succade in vorzüglicher ſchoͤner neuer Waare empfing. n 
11 L nl | TEE 
126, Ein alter runder weißer Ofen iſt billig zu haben Gerbergaſſe Ro. 63. Ki 
127. Feine und grobe Kartoffelgrütze a Pfo 24 fan, beſtes Kartoffelwebg 
Pfd. 2 ſgr / bei mindeſtens 5 Pfd. billiger empf. F. Gelharn, Fiſchmatkt 1581. 


U 
2 
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| ee Sorten nee e , We 9 zz 
J wollene Geſundheitshemden, Leibbinden, woll, u. baumw. Unteriacken u, Bein⸗ dir 
J kleider, Strümpfe, Socken u. f. wiempfehlen in großer Auswahl u. billigſten iv 
* Preiſen Gebruͤder Schmidt, Langgaſſe No. 31% N 
Y N Unſer Lager von Seegras⸗Madratzen in vorzuͤg licher Qualitat iſt auf K 
3 das pollſtaͤndigſte aſſortirt. Ron | u 
STEROSIDISIPIIDSDIDLIOFIIMÄUHSE Dsds 
29. Kartoffel⸗Treber⸗ Füttern, it billig z hab Burggrafengaſſe 513. 
180. Sehr ſchöne holl Vollheeringe empfiehlt um zu räumen in 116 u 1/32 
1 25 u. 13 fgr, einzeln a 8 u. 12 pf. E. H. Nötzel. 
131, Gut eingefochter Kirſchſaft iſt immer zu haben Langgaſſe 365 
132. Tilſiter Käſe, limb Art, 4 ſar p. Stck. empf. E H. Nötzel. 

133. Wallnüſſe TuS Sandgrube No. 385. zu verkaufen. 
134. Vorſt. Graben in dem den Fleiſchbänken gegenüber liegenden Stalle, ſteh. 
2 dierjahrige braune Stuten (Wagenſchlag) und 1 do. (Reitſchlag) zum Ver⸗. 
kauf und können daſelbſt in den Vormittagsſt. von 9 bis 11 Uhr beſeh. werden. 


8. Brodbankengaſſe 716. iſt laͤglich friſche Bouil— 
Grünberger Weintrauben 


en weder berechnet, noch mitgewögen und nur die beſten und ſchönſten Traub 
geſandt G. Moſchke in Grünberg, in Schleſien. 


N e N. 4 1 24 
u. Starkes hochlaͤnd. buͤchen Klobenh. verkaufen 
wir den Klafter zu 6 Rtl. 25 Sg. frei vor die Thüre geliefert. ira 
H. O Giltz & Co., Hundegaſſe 2744 

u Schönen pommerſchen Sahne-Kaͤſe verkaufen 
wir pro Stück 5 Sgr. In Partieen villigſt a > x 
1 H. O. Giltz & Co,, Hundegaſſe 274, 

39 Rothe und weisse Johannis-, Himbeer: und s chelbeer- sowie sahö-; 
= rothe und weisse Rosensträucher sind käufl z. h. Lastadie No. Au en 
Pie u 0 Partie, zurückgeſetzte Hüte für Damen, und Kinder zu billigen 
141 eh al WERTT, 
1 


empfiehlt a Pfund 24 for, in Faßchen von 12 bis 30 kl. Die Fäßchen % 
> n 


8 H. Wittig, Bil Öeliigafie, dos 4 510 
Ein ſtark mit Eiſen beſchl. gr. Markkkaſten für 1 rtl. Brod änkeng. 697. 
AS e Ziegel und Moppen ſind in beliebigen Quantitäten billig 
haben im Schützenhauſe im Breikenthor. RR 54 


143. nend lctal⸗Citatlon. £ 
Hein Nachdem von uns uber das Vermoͤgen des hieſigen Kupferſchmiedemeiſters 
Mh Benjamin Bauer der Conkurs eröffnet worden, ſo wird zugleich der offene 


* — 2394 — 


Arreſt uͤber daſſelbe verhaͤnget, und Allen, welche ben dem Gemeinſchuldner etwas 
an Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet, 
demſelben nichts davon zu verabfolgen: vielmehr ſolches uns anzuzeigen, und, jedoch 


mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzulie⸗ 


daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchulduer etwas bezahlt, oder ausgeant⸗ 
wortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der 
Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher- Gelder oder 
Sachen, dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch außerdem 
ſeines daran habenden Unterpfand- und andern Rechts Für verluſtig erklaͤrt 


fern; widrigenfalls dieſelben zu gewaͤrtigen haben: 


werden ſoll. f 1. 388 
Danzig, den 23. September 1848. f N 5 rei 
Königliches Land- und Stadtgericht. Br ‚a 


Wechsel- und Geld. Cours 
2 Danzig, den 25 September 1848 Sr 
Bii-ı.] Geld| gem. ; aungebi Dome“ 
a PR True —— — 
Sgr. Sgr. Sgr. 


ER rar | Sgr. Sgr. 
London, Sicht -- — 


— Priedrichsdor , — — 

— 3 Monat 203 Augustd' or „ „ 0 7° 
Hamburg, Sicht — Ducaten, neue“ — — 
— 10 Wochen 45 j dito alte — — , 
Amsterdam, Sicht | — Kassen-Anw. Nel] — — 


— 70 Tage .| 102; 
Berlin, 8 Tage 100 
2 Monat. 

Paris, 3 Monat — 
Warschau, 8 Tage 96 
Kent 2 Monat — 


e e ee ee ee 
144. Heute erſcheint: Danziger Krakehler N 18, 1 — 


ſtrationen. f N 
Die groͤßere Theilnahme hat Illuſtrationen moͤ lich „ deſſen u tet. 
bleibt das Abonnement 4 Sgr. monatlich. \ Kanne, enge e 
148. Danziger Geſpenſter- und Mord eſchichten 
der neueſten Zeit in 6 Bildern. Satyriſches Gedicht. Preis 13 Sgr.. 1 MW 

5 Wedel ſche Hofbuchdrucker e.. 
—— 1 G 


N Wanne 


9 1 
5 nierte 


11 


PIP 


binn 


Redaction: Koͤnigl. Intellig.Fomtoir. Schnellpreſſendruck d. Wedel 'ſchen Hofbuchdruckerei. 


